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Witz des Tages
Die Oma fragt das Kind: «Na, wie
ist das Schlagzeug, das ich dir ge-
schenkt habe?» Das Kind antwor-
tet: «Super, meine Mama gibt mir
jedesmal fünf Franken, wenn ich
nicht spiele.»

Jubiläum ist bereits Geschichte
An der Generalversammlung
der Männerriege Bäch hielten
die Mitglieder Rückschau auf
das Jubiläumsjahr. Präsident
Werner Honegger konnte vom
vergangenen Vereinsjahr nur
Positives berichten. 

Bäch. – Präsident Werner Honegger
eröffnete die 52. Generalversamm-
lung vor 21 Mitgliedern. Somit waren
bis auf zwei Mitglieder, die sich ent-
schuldigen liessen, alle anwesend.
Speziell begrüsste er Ehrenpräsident
Egbert Greif und das neue Ehren-
mitglied Godi Spörri. 

Die Vereinsgeschäfte wie Protokoll
der letzten Generalversammlung,
Jahresrechnung und Budget wurden
von den Anwesenden einstimmig gut-
geheissen. Laut Kassier Godi Spörri
wurde die Vereinskasse im abgelaufe-
nen Rechnungsjahr trotz zusätzlicher
Ausgaben im Jubiläumsjahr nicht all-
zu stark strapaziert, dies dank Beiträ-
gen von Sponsoren.

Das Jubeljahr im Rückblick
Der Präsident liess in seinem Jahres-
bericht das Jubiläumsjahr «50 Jahre
Männerriege Bäch» nochmal Revue
passieren. Hauptpunkt bildeten die
Feierlichkeiten am 29. Mai im Vereins-
und Kulturhaus Bahnhof Bäch, wo
sich am Abend gegen 50 Personen,
Männerriegler mit ihren Frauen und
Gästen, zur Jubiläumsfeier trafen. 
In einer Chronik hat Jules Gass-

mann viele Begebenheiten aus der
50-jährigen Vereinsgeschichte fest-
gehalten. 
Beim Bezirksfasnachtsumzug in

Bäch und beim ersten Bahnhoffest
standen auch Männerriegler im Ein-
satz. Der Frühjahrsbummel fiel wegen
der Jubiläumsfeier aus. Die Turn-
fahrt führte ins Gebiet Pfannenstiel.
Organisiert wurde die Turnfahrt von
Vizepräsident Peter Schärer.

Den Jahresabschluss bildet je-
weils der Jassabend im Restaurant
«Hirschen». Nach dem Nachtessen

kämpften die Jasser um Punkte. Hans
Gassmann wurde Jasskönig.

Abwechslungsreiche Turnstunden
Oberturner Sepp Stadelmann berich-
tete über den Turnbetrieb. Zu 41 Turn-
stunden waren die Männerriegler
 eingeladen. Im Durchschnitt fanden
sich 13 Kameraden jeweils am Don-
nerstagabend in der Turnhalle ein. 
Die meisten Turnstunden besuchte
 Josef Steiner mit 40, Markus Heuber-
ger 39, Jules Gassmann und Kurt
 Harder 36, Egbert Greif, Peter Schä-
rer und Godi Spörri mit je 34 Turn-
stunden. 

Die Lektion «Gymnastik mit Qi
Gong für alle» jeden Donnerstag-
abend von 19 bis 20 Uhr in der Turn-
halle Bäch, jeweils von 12 bis 16 Per-
sonen besucht, erfreut sich einer stei-
genden Teilnehmerzahl. Markus Heu-
berger leitet zusammen mit Sepp
 Stadelmann schon über vier Jahre
diese Turnstunden. 

Die Faustballgruppe, geleitet wird

sie von Markus Heuberger, stand am
Seniorenturnier in Lachen und am
Höfner-Cup im Einsatz und erkämpf-
te sich dabei gute Klassierungen.

Aktivitäten der Männerriege plus
Über die Mittwochwanderungen der
Gruppe Männerriege plus berichtete
Egbert Greif. Er organisiert und leitet
jeweils diese Wanderungen. Am Vor-
mittag wird der Körper etwa drei
Stunden mit Wandern auf Trab ge-
halten, am Nachmittag der Geist mit
Jassen. Alle 51 Wanderungen konnten
ohne Unfälle oder Verletzungen
durchgeführt werden. 

Auch im vergangenen Jahr leistete
diese Wandergruppe – statt zu wan-
dern – ihren Einsatz am Alois-Suter-
Wanderweg. Am Mittwoch, 4. August,
packten zwölf Männer zu und stellten
diesen Wanderweg auf der Bächer
Seite wieder instand. 

Der Zweitages-Ausflug dieser Wan-
dergruppe führte am 22. und 23. Sep-
tember ins Tessin. Daran beteiligten

sich zwölf Männerriegler, die in drei
Personenwagen Richtung Süden reis-
ten. Organisiert wurden die zwei Tage
von Sepp Stadelmann und Markus
Heuberger.

Zwei neue Mitglieder
Jakob Baumann macht schon seit Jah-
ren die Mittwochwanderungen mit
der Männerriege plus mit. Er will nun
als Passivmitglied der Männerriege
beitreten. Wolfgang Rickert hat be-
reits schon Turnstundenluft geschnup-
pert. Er möchte als Aktivmitglied bei-
treten.
Jakob Baumann als Passivmitglied

und Wolfgang Rickert als Aktivmit-
glied wurden einstimmig in die Män-
nerriege aufgenommen. 

Das von Vizepräsident Peter Schä-
rer vorgelegte Jahresprogramm 2011
wurde gutgeheissen. Bereits wur-
den die Daten und Reiseziele der
Frühjahrswanderung und des Ausflugs
der Männerriege plus bekanntge-
geben. MÄNNERRIEGE BÄCH

Das Jubeljahr 2010 der Männerriege Bäch ist vorbei. Die Mitglieder der Männerriege nehmen nun das nächste Jahrzehnt

in Angriff. Bild zvg

SCHINDELLEGI

Kleine Szenen fürs
Theater kreiert
Am kommenden Samstagnachmittag
führen die Theatergruppen der Mu-
sikschule Feusisberg-Schindellegi un-
ter der Leitung von Sonja Röösli von
14.30 bis 16 Uhr in der Aula des
 Maihofschulhauses in Schindellegi
Theaterszenierungen auf.

Die Kinder und Jugendlichen haben
während der Vorbereitungen die bei-
den Stücke «Das Supertalent» und
«Eine Nacht im Kaufhaus» einstu-
diert, indem sie verschiedene Ideen
gesammelt, dazu improvisiert und
kleinere Theaterszenen kreiert haben.
So haben wirklich alle zusammen an
den Geschichten mitarbeiten und  ihre
Wunschrollen einbringen können. Da
keine der Theaterschülerinnen und
Theaterschüler an einen Text gebun-
den ist, dauert der Prozess der Verän-
derung und der Kreativität sogar wäh-
rend der Aufführung noch an. Dies
 ermöglicht den Kindern, auf neue
 Ideen spontan zu reagieren. Während
der Sportferien haben die Kinder und
Jugendlichen an einem Tag mit einfa-
chen Mitteln zusätzlich ihre Requisi-
ten selbst gestaltet. 

Die Theatergruppen der Musikschu-
le Feusisberg-Schindellegi freuen sich
auf zahlreiche Besucher. Der Eintritt
ist frei. Am Schluss der Vorführung
 findet noch ein Apéro statt. (eing)

BAUGESUCHE

Innerhalb der Bauzone

Wollerau
Bauherrschaft: Reto Arpagaus, Bä-
cherstrasse 42, Bäch; Projekt:
Stutz.Kohli. Architekten HTL SIA,
Gewerbering 12, Wohlen. Bauobjekt:
Teilabbruch und Wiederaufbau des
bestehenden Einfamilienhauses,
 Felsenstrasse 57, Wollerau.

Vier Stunden intensiv geprobt
Der Männerchor Pfäffikon am
Etzel führte eine Sonntags-
probe im Bahnhofgebäude in
Bäch durch. 50 Sänger bereite-
ten sich intensiv auf ihr grosses
Konzert vor.

Bäch. –Als Vorbereitung zu unserem
Konzert «Männerchorissima mit Item
Quartett» versammelten wir uns am
Sonntagmorgen, 20.März, im wun-
derschön umgebauten Bahnhofge-
bäude in Bäch zur Probe. Einige der
50  motivierten Sänger stellten sich
bestimmt im Vorfeld Fragen zur Akus-

tik im Obergeschoss oder zum Ge-
räuschpegel der vorbeibrausenden
Züge. Absolut bedenkenlos, denn was
wir feststellen konnten, ist wirklich
einwandfrei. Die Räume strahlen viel
Wärme aus, man fühlt sich darin so-
fort wohl. Wir sind sehr dankbar, dass
die Gemeinde Freienbach dieses Lo-
kal den Dorfvereinen unentgeltlich
zur Verfügung stellt.

Die professionelle und interessante
Probengestaltung unseres Dirigenten
Fabian Bucher, der anlässlich des
Konzerts am Samstag, 18. Juni, in der
Aula der Schulanlage Weid in Pfäffi-
kon sein zehnjähriges Bestehen als

Dirigent des Männerchors Pfäffikon
am Etzel feiern kann, liess die vier
Stunden intensiver Gesangsarbeit re-
gelrecht dahinschmelzen. 

Über das Konzertprogramm wer-
den wir Sie im Laufe der kommenden
Wochen immer wieder via Presse
oder Internet www.mcpfaeffikon.ch
informieren. So viel sei heute aber
verraten: Der bekannte Volksmusiker
Willi Valotti wird mit seinem Item
Quartett bei uns aufspielen.

Neue Sänger sind bei uns jederzeit
willkommen. Infos dazu finden Sie
ebenfalls auf unserer Homepage. 

MÄNNERCHOR PFÄFFIKON AM ETZEL

Der Männerchor Pfäffikon am Etzel bei seiner intensiven Probenarbeit. Bild zvg

FEUSISBERG

Feuerwehrfest bietet 
tolles Programm
Am kommenden Freitag und Samstag
führt der Feuerwehrverein Feusisberg
in der Aula des Schulhauses Feusis-
berg sein alljährliches Feuerwehrfest
durch. Am Freitag werden die Wald-
ruhspatzen ab 20 Uhr für Stimmung
sorgen, Barbetrieb mit DJ Mäse. Am
Samstag unterhalten Sie ab 20 Uhr
das Echo vom Drousberg und die
Moosbuebe, in der Bar Stimmung mit
DJ Eagle Race. Als besondere Attrak-
tion wird an beiden Abenden je ein Al-
penrundflug verlost. Der Feuerwehr-
verein Feusisberg freut sich, Sie an ei-
nem oder an beiden Abenden in Feu-
sisberg begrüssen zu dürfen. (eing)

BAUGESUCHE

Innerhalb der Bauzone

Freienbach
Bauherrschaft: Gemeinde Freien-
bach, Tiefbauamt, Unterdorfstrasse 9,
Pfäffikon; Projekt: OePlan GmbH,
Spinnereistrasse 29, Rapperswil. Bau-
objekt: WC-Anlage, Fussweg Ross-
horn, Hurden.


